
 

Teinahmebedingungen und -hinweise
 • Die Teilnahme am Seminar steht allen Mitgliedern der Gewerkschaft

der Polizei bis zum vollendeten 30. Lebensjahr sowie in der JUNGEN
GRUPPE (GdP) aktiven Mitgliedern offen.

 • Es werden keine Teilnahmegebühren erhoben. Die Anmeldung zum Se-
minar erfolgt schriftlich mittels Anmeldeformular (Download unter
www.gdpjg.de) und ist verbindlich.

 • Die Anmeldefrist endet am 20. Februar 2017. Mit der Anmeldung be-
kundet das Mitglied Interesse an der Teilnahme. Da die begrenzten
Plätze mit Kolleginnen und Kollegen aus allen Landesbezirken/Bezirken
besetzt werden sollen, erfolgt die endgültige und rechtsverbindliche
Zusage nach Anmeldeschluss durch die Geschäftsstelle der JUNGEN
GRUPPE (GdP). Die Zusage erfolgt per E-Mail.

  • Eine offizielle Einladung und das vollständige Veranstaltungsprogramm
gehen den Teilnehmerinnen und Teilnehmern spätestens vier Wochen
vor Seminarbeginn zu. Änderungen im Programmverlauf sind jederzeit
möglich.

 • Sollte die die Mindestanzahl von 15 Teilnehmerinnen und Teilnehmern
nicht spätestens vier Wochen vor Seminarbeginn erreicht sein, kann
das Seminar durch den Veranstalter abgesagt werden.

 • Die An- und Abreise nach und von Berlin ist durch die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer eigenverantwortlich zu organisieren und selbst zu be-
zahlen. Die Fahrt von Berlin nach Krakau und zurück erfolgt gemeinsam
mit dem Reisebus. Diese Kosten werden durch die JUNGE GRUPPE
(GdP) getragen.

 • Die Unterbringung erfolgt in Doppelzimmern (Twin-Rooms). Die Kosten
für Unterbringung und Verpflegung (Halbpension) trägt die JUNGE
GRUPPE (GdP).

 
• Der Abschluss einer Auslandsreisekrankenversicherung wird empfoh-

len.
 
• Der Personalausweis oder Reisepass ist unbedingt mitzuführen.

... die Rolle der Polizei im NS-Staat

Verfolgung, Vertreibung
und Vernichtung

Seminar vom 15. bis 19. Mai 2017

 
Kontakt: 
 
JUNGE GRUPPE (GdP)
Stromstraße 4
10555 Berlin
Tel.: 030 399921-105
E-Mail: jungegruppe@gdpjg.de

Anmeldeformular
online unter
www.gdpjg.de
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Seminarbeschreibung
 
„Die Polizei war ein zentrales Herrschaftsinstrument des NS-Re-
gimes. Von seinen Anfängen bis zu seinem Untergang konnte es
sich auf die Polizei stützen. Nicht nur die Gestapo, sondern alle
Sparten der deutschen Polizei waren am Terror gegen die poli-
tischen und weltanschaulichen Gegner des NS-Staats beteiligt,
zunächst im Innern des Deutschen Reiches und seit Kriegsbeginn
1939 schließlich in allen von der Wehrmacht eroberten Gebie-
ten.“ Das stellte das Deutsche Historische Museum in Zusam-
menarbeit mit der Deutschen Hochschule der Polizei anlässlich
einer Ausstellung zur „Ordnung und Vernichtung – Die Polizei im
NS-Staat“ 2011 in Berlin fest.
 
Die kritische Auseinandersetzung mit der Geschichte des eigenen
Berufstandes ist Schwerpunkt des Seminars der JUNGEN GRUPPE
(GdP) vom 15. bis 19. Mai 2017 in Berlin und Krakau. Im Mittel-
punkt des zweiten und dritten Seminartages steht der Besuch der
Ausstellung „Topographie des Terrors“ in Berlin und der Gedenk-
stätte Auschwitz-Birkenau im polnischen Oświęcim. Bei einer
mehrstündigen Führung durch das ehemalige Konzentrationslager
wird an die Dimension und Perversion der systematischen Men-
schenvernichtung im Zweiten Weltkrieg erinnert und die Un-
menschlichkeit des Nationalsozialismus auch emotional erfahrbar.
Der Ort gedenkt der Opfer des Nationalsozialismus und zugleich
wird dort auch Polizeigeschichte widerspiegelt. Das Seminar liefert
Einblicke in die Geschichte Krakaus und die Schicksale ihrer polni-
schen und jüdischen Einwohner während der nationalsozialisti-
schen Okkupationszeit.

Seminarprogramm 
 
Montag – 15. Mai 2017 – 14:00 Uhr
 
Eröffnung und Begrüßung
 
Fachvortrag zum Thema "Die Polizei im NS-Staat" 
Dr. Dirk Götting – Polizeiakademie Niedersachsen
 
Dienstag – 16. Mai 2017 – 14:00 Uhr
 
Besichtigung der Ausstellung "Topographie des Terrors –
Gestapo, SS und Reichssicherheitshauptamt in 
der Wilhelm- und Prinz-Albrecht-Straße" – Dauer ca. 
2 Stunden
 
Anreise nach Krakau – Abfahrt von Berlin ca. 13:00 Uhr
 
Mittwoch – 17. Mai 2017 – 9:30 Uhr
 
Gedenkstätte Auschwitz-Birkenau 
Studienführung durch die Lager Auschwitz I (Stammlager)
und Auschwitz II (Birkenau) – Dauer ca. 6 Stunden
 
Donnerstag – 18. Mai 2017 – 10:00 Uhr
 
Galicia Jewish Museum (Krakau)
Besuch der Ausstellung "Traces of Memory" – Dauer 
ca. 1 Stunde
 
Rundgang durch Kazimierz – das jüdische Viertel in
Krakau – Dauer ca. 3 - 4 Stunden
 
Oskar Schindler's Fabrik
Besuch der Ausstellung "Kraków under Nazi Occupation
1939 -1945" – Dauer ca. 1,5 Stunden
 
Freitag – 19. Mai 2017 – 7:00 Uhr
 
Rückreise nach Berlin – Ankunft ca. 14:30 Uhr
 



 

Anmeldeformular 

zum Seminar vom 15. bis 19. Mai 2017  

in Berlin und Krakau 

„Verfolgung, Vertreibung und Vernichtung 

… die Rolle der Polizei im NS‐Staat“ 

 

 

_______________________________________ 
Vorname 

 

_______________________________________ 
Name 

 

_______________________________________ 
Straße und Nr. 

 

_______________________________________ 
PLZ und Ort 

 

_______________________________________ 
Telefon (Mobil) 

 

_______________________________________ 
E‐Mail 

 

_______________________________________ 
Mitgliedsnummer 

 

_______________________________________ 
Landesbezirk/Bezirk 

 

_______________________________________ 
Funktion in der JUNGE GRUPPE (GdP) – (Nur erforderlich bei TeilnehmerInnen, die älter als 30 Jahre sind.) 

 

Ich habe die Teilnahmebedingungen gelesen und erkläre mich damit einverstanden. 

Ich bin damit einverstanden, dass meine Adress‐ und Kontaktdaten zur Bildung von 

Fahrgemeinschaften an andere TeilnehmerInnen weitergegeben werden können. 

 

 

 

_____________________       _____________________ 
Ort/Datum    Unterschrift 

Bitte vollständig ausgefüllt und 

unterschrieben zurück an: 

E‐Mail:   samira.memed@gdp.de 

Fax:   030 399921‐29127 

Die Anmeldefrist endet am 20. Februar 2017. 


	Seminarflyer Verfolgung, Vertreibung und Vernichtung ...
	RecID:1
	Page 1
	Page 2


	Anmeldeformular Seminar Mai 2017_ausfüllbar

	Vorname: 
	Name: 
	Straße und Nr: 
	PLZ und Ort: 
	Telefon Mobil: 
	EMail: 
	Mitgliedsnummer: 
	LandesbezirkBezirk: 
	Funktion in der JUNGE GRUPPE GdP  Nur erforderlich bei TeilnehmerInnen die älter als 30 Jahre sind: 
	Kontrollkästchen1: Off
	Kontrollkästchen2: Off


